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332 Archimedes von denen Regel- und
~ Parabel ham, vermittelft siveper incenbm , &c, und ho, &e. foep StiifEe abaelbnittens
und aug dem Endpunct der einen Lini h o auf ihren @urtbuuffet‘bi?%li he mu”{!‘;"m
abfchneidenden gleichlauffend gesogen/ 3.
| eweif}. ¥
Bermdg obangesogener 11 Betradjtung in V. und irer Folgen / ifti a gleikya b, unp

berbidlt fich tvic i a gegen i m, alfo i mgegen k m,  Nunift/ toegen Gleichlauffung dever 9,

neenim und ho, ficauchhe, bm, und aq, offenbar /7 daf die Drepetfe ohe und mrq
einander dbnlich/ mr q aber und ar i (wegen Gleichbeit 3toeper Seiten a iund qm, b, i,ab)
nady allen Winfeln und Seiten allch einander gleich) fepen. Lelcyem nadhy foir folgenden
Sdluf machen : Wie fich) berbdlt ho gegenhe, foverhiltfichm r gegen rq oderra, wb
(mach Dem ) 5den des V. 2. ) ivie migegenaq, d.i. b m. Derofegen berflt fich audy
(Reaffe des 20fFens im V 1.) die Vierung ho gegen der Bierung h e, foie die Bierung im
(0. i. wegen gleicher ordentlicher Verhiltnis dever Lineen 12, im, und k m., und, Reaffe
©c8 )70en im V 1. das NRechtefF aus k minia oderab) gegen der Vierungb m, .1,
(Rrafft der L. Becr. in V. ) gegen dem Rechtetf aus ac in ab. Dtun berblt fich aber dag
NRedyteEE aus k min ab gegen dem NechpelbF aus ac inab, wie km gegen a c, nady dem

JEenim VI, Derofvegen verhilt fich auch die Bierung ho gegen oer Bierung he, fie

kan gegen ac ; Weldyes u beiveifen far,

Der V. Echrfas.

Einejede/ von einem fpisivinklichten KeaclcHniee Cciner ablons
gen Runvung ) begriffene Slache oerhalt fich acaen einer/von threm
grofjefen Durchmeffer befchricbenen , Scheibe # svie ihr Eletmefter
- Durchmicfier geaen befagtem ardfiefien. |

| Zrlauterung,
E &3 fey cine ablange Runbd-Fldche AB
-K/;\ CD, unbd derofelben groffefier Ourdhmeffer
N [ = AC, der fleinefie aber BD. Von AC fey

ferner bejchricoen eine Sicheibe A ECF.

A c Rund-Fldche ABCD gegen der Schieibe
A E CF fich verhalte / svie BD gegen AC
oder E F: Obver ( foelches gleich viel iff)

fann umb cinen Ourchmeffer, als Z, eine
o =t Siheibe befchrichen surirde/ die fich aegen
" sy ver Scheibe AE CF verbielte/ ivie BD go

F

N gen E F (nach Anleitung des 20ffen im V1
und des 2£¢itim XIL ) dag folche Scheibe Z per ablangen Rund-Sldcde AB
Bewciff.

Oann fo fie derfelben niche aleich 1%/ fo mugfic entiweder aroffer oder £lei-
ner fepn, - SF2an fege erfilich / die Seheibe Z fey gréffer / alg gedache ablange
S ldche/ und weede in derfelben in Sedanten befchrichen cin gleichfeitiges Viels
ctfe/ alfo dag dic Abrigen bfchnittlein der Scheibe mitcinander Fleiner fespens
dann der Liberreft folcher Selyeibe tiber die ablange Fldche/ und folgends das
Biclett annoch grofler al3 ofteriwdbnte Kund-Flache/ nach det andecn Solge
Oes V. Sehrfares im 1. 25, von der Kugel und Rund-Shule. Nadhmals
verseichue maninnerhalb der Scheibe A E CF ¢ben dergleichen/ . &, dem voris

: . am

Soll nun eriviefen mwerden/ daf die ab[angc .
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aent dnliches tnd gleichoiclfuitiges Viclet / und laffe aus allen deflelben Wins
feln fenfrechte Lineen durchdie ablange Rundung berunter (als da find KN L,
EBHD, &c.)dag alfodaber atch in dicfer Rundung/durch Sufammensichung
oerer Puncten N, B, &c. ein Biclet entfiefye / von ¢ben fo viclen Skiten al3

wﬁj -~ fene/ innerfalb beyder Kreiffe oder Seheiben befchrichene, '

Dieiveil nun dic Vicrung HE gegen der Bierumg LK, und inglcic[)en bie
Bicrung H B gegen der Bierung LN, fich perbilt / ic vas Rechretf CH A

aeqen dem Recheef CLA, 8 aut oer X11 Besr. 3. Folge in V. foverhaltfich

atich dic Bierung H E gegen der Vicrung LK, ‘iwie die Bicrung H B gegen der

Bierung L N; und perivechfelt/ die Bierung H E gegen ver Qierung HB, wi¢

dieBierung L K gegen der Bierung LN, . L. (permdg Oes 22ffenim VL) di¢
Qini HE gegen H B, fvie LI gegen LN 5 tnd feener (Reaffe oes iffenim VL)

vas Orenett H L E gegen dem Orenctf HL B, fvic das Orenctf LK E gegen

vem Orenefé LN B, neymlich benderfeits wwie H E gegen HBE. Welchem nach

*danmendlich auch das gange Vierctf HLKE gegen dem ganjen Bicretf HLNB

(Saut 0¢s j2tenim V. 25,) fich verbalten foird fvie H E gegen H B, ». {. ii¢
EF gegen BD. Slciche Berbdlenis fan pon jcden andern jivenen BicrcEen
i der Sheibe und der ablangen Rundung besoiefen/ und ¢ndlich von beyden
gangen/ innegpalb der Seheibe und der ablangen Rundung befchricbenes/ Bicls
¢éfen aefchloflen fwerden / Daf das in der Sheibe geaen dem in der ablangen
Rundung fich verhalte wic E F gegen BD. Nun perhlt fich aber auch das
Bielett in der Scheibe A E CF geaen dem Biekek in dex Sibeibe Z, wic EF
geaen BD, peemdg obigen Sarses und 0es ften im X1L Oeroivegen miifs
fen beyde Bieleffe/ das in der ablangen Rundring und dag in der Scheibe Z
cinander gleich fenyn / Laut Oes gten im V. 5. Oben aber war dag Viclett
in der Scheibe Z gréffer als die gange ablange Rumdfidche 31 fenn gefchloflen /
svann dic Sheibe Z graifer fodre als befagte ablange Rundfiade 5 alfo daf
vas Biclefe in der Scheibe Z vicl grdffer feyn mific / als das Vieletf in dev
ablangen Rundung/ den ¢3 dodh suvor erivicfen ift gleich su feyn.  Kan devos
soegen (oeil fonfien fpiderivdrtiae Dinge folgeten) die Scheibe Z niche aroffer
feyn/ ol8 ofterivdbnte ablange Rundfldcde.

Dafs fic aber auch nidt Fleiner foyn £dnne/ wixd auf gleidhen Schlag ers

soiefen. Oann fo fictleiner svdre/ fonntc abermals in der ablangen Rundung

cinRicleft befchricben werden/ melches annoch grojler iwdre als bemeldte Scheis

be Z 5 und fo aus deffelben IRinfeln abermals dic Lineen H B, LN, & auf

A C fenfreht gesezen und bif an den Rreifi A ECF perlangert irden/ daf

inerbalb ves Kreipfes cin gleicbbicl—{eiti%es Picletf entfitinde 5 ndlish ein ans
oers diefem dhnliches inder Siibeibe Z befchricben foiirde: muifie abermal das
Qiclet der Sibeibe AE CF, foiwol gegendem Biclet der ablangen Rundung/
al3 aegen dem in der Scheide Z, fich perfalten soic E F geaen B D 5 und fols
gends das Bieleet in Z dem Biclekt der ablangen Rundung aleich feym, Wors
aus endlich folaet / Dafs die Scheibe Z ardffer wdve als das Bielett dev ablans
gen Rundung/ 04 fie Doch suvor Fleiner ju feyn gefetsee worden. Kan devobals
ben dic Sichetbe Z nicht Eleiner feyn als die ablange Rundfldche. Sie iff aber

attch nicht groffer / foie supor evmviefen 5 verosoeaen ife fic derfelben gleich/ 1,

WMWelches hat follen bewviefen werdents
' <t i 2Anmers
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834 Archimedes von detters Regel- und

Anmerkung,

Reined andern Befoeifes bediirfte man/ fo man im Gegenteibl erfveifen folte

fede ablange Rundflache gegen der Scbreibe ibres Eleineffen Durdymeffers ﬁd; :?f;
balee/ wie der grdfiefte geqen befagrem Eleineffen; foie ein jeder leichtlichy felbfien feben
foird/ foann er an fiatf obiger diefe L. bep?efﬁgte/ etivas ieniges beranderte/ Figur betrachtet/
und im tibrigen allerdings fvic oben verfabret. Sonfien Fan folches audh folgender aefalt
bollbracht foerden : Jnnerbatb des Kreiffes ab cd

fep befchricben einiges gleichfeitiges Wielett / ynp)

bermittelft dever fentrechten Yineenc g, qp>&c.audy

in die ablange Rundung e £ g h dibergetragen. Hug

teillen die/ bierdurch entfichende Bierekfe i k [m,
dbfh, qro p, &c. die Durdmeffer a ¢ und eg
nach gleicher Lerbaltnis / als man abnebmen tan
aus demn 2ten des VI B, So Gaben aud all
Yierekte und Drgpette indem Kreif/ geqen denen
BieretEen und Orepeben in der ab(angen&)iunbung

e —

gene Stutte irer Durchmeffer ( sumErempef 12 k
segen Le m, foiet a gegen se) vermdg des ) ffen
&ém V'L und darumb berbalt fick audy die ganze K-
gur in dem Kreif gegen der gangen Figur in der abs
langen Rundung / fvie der Durdymefler a ¢ gegen-
dem Durchmeffer e g.  Eben diefes Fan bon 3ivepen/
umb den Kreif und ablange Rundung befchriebenen/
icleblen befviefen foerden.  Westvegen dann audh
endlich der Kreif oder die Schyeibe felbfien gegen dir
ablangen SRundung eben die Vyerbalenis Habenmug/
dic da hat der Fleine Durchmeffer a c gegen demarofs
fene ee Qo nicht / fo mu§ die Q}erﬁé(tnis,grgbﬁet
oder Flein

So mufi demnad die Schyeibe groffer fepn als die jes

. berhalt/ iviea c gegene 2 ; und £an folaends inners
q balb des Kreiffesa b ¢ d e Wielett befeyicben/fels
ches sum foenigfien fo grof ift als gedachte Flacke/
~ uiid daber aufs femigfte gegen der ablangen Rundfdche fich berhalt/ fwie a ¢ gegen e g. Ehen
aber folchyes Vielett hat gegen-einem Blielett bon gleidibielen Seiten in der ablangen Kuns
dung aud die Verhaltnis / dic da hat ac gegen e g, al8 oben befviefen forden : dabier dann
folgete/ daf das Wietett im Kreif gegen dem WieleEE in der ablangen Rundung sum foenigs
fien eben fo biel Verhaltnis Habe/ als gegen der ablangen Rundung felbften ; weldyes aber uis
gereime und unmoglich ift.  Gleicher fveife fan dargethan ferden / dag/ fvann die Berhilte
nis der Schyeibe gegen der ablangen Rundflache Elciner 3u fepa gefenet foird/ als die Verbilt:
nis a c gegen e g, etivas ungereimtes nnd unmogliches golge + Daber dann endfich gefdloffen
- foird/ daf befagte Sebyeibe gegen der ablangen Rundadye fich eben fo erhalte / fvie a ¢ gegen
eg 5 und umbgefehrt/ dic ablange Rundfidche gegen der Schyeibe/ ivie dev grofefte Durchmefs
for e g gegen dem Eeineften ac. ;

Cben fo Fan nun aud) Das Segenteif)l / fviees in diefem V. Lebrfop ztd}i:mbis perfaffet

ift/ eviviefen fwerden, ,
Der V1. Behrfas.

Cine icgli‘cﬁe/ oon einems fpigivinflichten Keaclfchnite C ciner abs
fangen Xundung) beaniffene SIache DerAle fich aegen jeder geaes

benen Scleibe/ svic dag RecheefE aus bepden Durchineffern der

ablan:

eben die Lderhalenis / fwelche da Gaben die eingefans

er fepn.  Zafft fie furs erfie groffer fepn,
nige §lache/ fwelde gegen ver ablangen Rundung fich

TIB Hannover



	Der V. Lehrsatz. Eine jede/ von einem spitzwinklichten Kegelschnitt (einer ablanaben Rundung) begriffene Fläche verhält sich gegen einer/ [...]

